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Beschluss des Ausschusses

für Stadtplanung und Bauordnung

vom 01.06.2016

Top 9: Ökologischer Kriterienkatalog 

 Fortschreibung 2016

Änderungsantrag

Punkt 1 neu Der Stadtrat stimmt der Fortschreibung des Ökologischen 
Kriterienkatalogs inklusive der unter Ziffer 3 Wärmeschutz und Ziffer 
10 vorgenommen Anpassungen im Ökologischen Kriterienkatalogs zu, 
mit folgenden weiteren Änderungen bzw. Ergänzungen zu den 
jeweiligen Ziffern/Kapiteln: 
2. Baustoffe:
Nicht zulässig sind insbesondere 
- PVC-haltige Kunststoffbauteile wie Bodenbeläge, Rollladenpanzer, 
Fensterrahmen (neu, wie Regelung bis 2012).
Solange keine wirtschaftlich tragbaren Ersatzprodukte auf dem Markt 
sind, sind Ausnahmen (z. B. Elektroinstallationen) möglich.
- Fenster in Holz-Aluminium-Kombination können eingesetzt 
werden
- Dämmstoffe (betrifft vorwiegend Polystyrole) mit dem 
Flammschutzmittel HBCD (Hexabromcyclododekan) dürfen 
aufgrund ihrer langfristigen Umweltrisiken nicht eingesetzt 
werden, nachdem vielfältige Alternativen am Markt verfügbar 
sind.
- Die Verwendung von Naturfaser-Dämmstoffen wird empfohlen 
unter Beachtung einschlägiger Brandschutzvorschriften der 
BayBO. Finanzielle Förderung über städtischen CO2-Bonus 
möglich.
3. Wärmeschutz
Den folgenden Regelungen für Wohngebäude und Nichtwohngebäude 
liegt die Energieeinsparverodnung 2013 Stufe 2 zugrunde, in Kraft 
getreten am 1.1.2016.
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4.5 Sanitärinstallationen
wie bisher mit folgender Ergänzung: 
Frischwasserstationen zur dezentralen Aufbereitung von 
Warmwasser werden zur Vermeidung unnötig hoher 
WW-Zirkulationsverluste bei gleichzeitig optimierter WW-Hygiene 
empfohlen. 
7. Artenschutz
Im Stadtgebiet ist ein schleichender Quartiersverlust an Gebäuden für 
zahlreiche Vogel- und Fledermausarten zu verzeichnen. Es werden 
daher bei geeigneten baulichen Rahmenbedingungen Nisthilfen 
für Mauersegler und/oder Fledermauskästen vorgegeben (0,5 – 
1,0 pro Wohneinheit) und Nistplätze für Gebäudebrüter (wie z. Bsp. 
Turmfalkenkästen) empfohlen. Bei großflächigen Verglasungen 
(z.B. Lärmschutzglaswände) werden vogelfreundliche 
Markierungen vorgeschrieben.

Punkte 2-4 Wie Punkte 2-4 des Antrages der Referentin

Fraktion Die Grünen – rosa liste
Initiative:
Paul Bickelbacher        Herbert Danner Sabine Nallinger      Anna Hanusch
Mitglieder des Stadtrates

Die Grünen-rosa liste, Marienplatz 8, 80331 München, Tel. 089/233-92620, Fax 089/233-92 684
www.gruene-fraktion-muenchen.de, gruene-rosaliste-fraktion@muenchen.de


